
	

	
	
	

	
Herr		
René	Staeheli	
Präsident	
Medicus	Mundi	Schweiz	
Murbacherstrasse	34	
CH-4056	Basel	
	
	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	
EurAsia	Heart	–	A	Swiss	Medical	Foundation	
Bellariastrasse	38	
CH-8038	Zürich	
	
Präsidenten	des	Patronatskomitees	
Alt-Bundespräsident	Dr.	Adolf	Ogi	
Bundeskanzler	a.D.	Gerhard	Schröder	
	

Präsident	des	Stiftungsrates	
Prof.	Dr.	med.	Dr.	h.c.	Paul	R.	Vogt	
Bellariastrasse	38	
CH-8038	Zurich	
paul.vogt@eurasiaheart.ch	
	
Managing	Director	
Lucas	E.	Devenn	
Mobile	+41	76	682	33	88	
Phone		+41	44	912	38	38	
Fax								+41	44	209	25	21	
lucas.devenn@eurasiaheart.ch	
	
	
Zurich,	28.	Oktober	2019	

	
	
Beitrittsgesuch	“EurAsia	Heart	–	A	Swiss	Medical	Foundation”		
	
	
	

Sehr	geehrter	Herr	Staeheli	
	
	
	
Mit	diesem	Schreiben	möchte	ich	Ihnen	das	Beitrittsgesuch	von	„EurAsia	Heart	–	A	Swiss	Medical	
Foundation“	zur	Aufnahme	in	das	Netzwerk	Medicus	Mundi	Schweiz	zukommen	lassen.		
	
	

«EurAsia	 Heart	 Foundation»	 (www.eurasiaheart.ch)	 ist	 eine	 eingetragene,	 gemeinnützige	
Schweizer	Stiftung	mit	Sitz	in	Zürich	(HR	ZH;	CH-020.7.001.353-3),	die	sich	auf	humanitärer	
Ebene	 in	 Eur-Asien	 für	 die	 Aus-	 und	 Weiterbildung	 in	 den	 Bereichen	 Kardiologie	 und	
Herzchirurgie	 von	 Kindern,	 Jugendlichen	 und	 Erwachsen	 engagiert.	 «EurAsia	 Heart	
Foundation»	bildet	jeweils	auf	Anfrage	der	Regierungen	dieser	Länder	medizinisches	Personal	
in	ihren	eigenen	lokalen	Kliniken	aus	und	vermittelt,	was	am	schwierigsten	zu	erlernen	ist:	
praktische	Kenntnisse,	technische	Fertigkeiten	und	deren	Umsetzung	am	Operationstisch,	im	
Herzkatheter-Labor	sowie	auf	der	Intensivstation.		
	

Der	Experten-Pool	der	Stiftung	ist	international	und	die	Kooperations-Partner	stammen	aus	
Europa,	 Amerika,	 Asien	 und	 Australien.	 Das	 Kernteam	 von	 «EurAsia	 Heart	 Foundation»	
besteht	aus	Medizinern	und	Pflegefachleuten	der	Schweiz.	Die	Stiftung	wird	jährlich	direkt	von	
der	Eidgenössischen	Stiftungsaufsicht	des	Departement	des	 Innern	überwacht	und	hat	das	
«Gut	 zur	 Rechenschaftsablage»	 jedes	 Jahr	 ohne	 Probleme	 erhalten.	 Die	 Stiftung	 hat	 eine	
Betriebswirtin	engagiert.	Budget	und	Bilanz	werden	von	einer	unabhängigen	Revisionsstelle	
untersucht,	deren	Resultate	automatisch	an	die	Stiftungsaufsicht	weitergeleitet	werden.		
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Seit	2019	wird	die	Stiftung	von	der	Direktion	für	Entwicklung	und	Zusammenarbeit	(DEZA)	mit	
einem	Programmbeitrag	unterstützt.	Im	Zuge	dieser	Unterstützung	wird	seit	Sommer	2019	ein	
Project	Cycle	Management	System	aufgebaut.		«EurAsia	Heart	Foundation»	befindet	sich	zudem	
im	Aufnahmeprozess	ZEWO	(Abschluss	Dezember	2019).	
	

Durch	die	Vermittlung	unseres	Programmbeauftragten	bei	der	DEZA,	Herrn	Lothar	Seethaler,	sind	
wir	im	Herbst	2019	mit	Herrn	Martin	Leschhorn,	Geschäftsführer	Medicus	Mundi,	in	Verbindung	
gebracht	 worden.	 Herr	 Leschhorn	 hat	 uns	 zahlreiche	 Unterlagen	 zugestellt	 und	 im	 Gespräch	
detailliert	Auskunft	über	die	Strategie	sowie	allgemein	über	die	Aktivitäten	des	Medicus	Mundi	
Schweiz	Netzwerks	gegeben.	Die	Prinzipien	des	Netzwerks	decken	sich	mit	unserer	Auffassung	
einer	partnerschaftlichen	Zusammenarbeit.	Dem	Manifest	Gesundheit	für	alle	in	einer	Generation	
stimmen	wir	voll	und	ganz	zu.	
	
	

«EurAsia	Heart	Foundation»	verfügt	über	eine	knapp	20-jährige	Erfahrung	in	der	Diagnostik	und	
Therapie	 von	 Herz-	 und	 Kreislauf-Erkrankungen	 in	 Entwicklungs-	 und	 Schwellenländern,	 ist	
klinisch	 in	 diesen	 Ländern	 tätig	 (Kardiologie,	 Herz-	 und	 Gefässchirurgie,	 Anästhesie,	
Intensivmedizin,	 Perfusion	 sowie	 assoziierte	 Fächer	 wie	 Infektionsprävention,	 Hygiene	 oder		
Prävention)	 und	 bildet	 das	 lokale	 Fachpersonal	 im	 Sinne	 der	 Hilfe-zur-Selbsthilfe	 aus.	 Die	
eurasische	Karte	gibt	einen	Überblick	über	 jene	Länder	und	Kliniken,	 in	denen	«EurAsia	Heart	
Foundation»	bis	anhin	tätig	war	und	ist.		
	

	
	
Bis	 Ende	 Oktober	 2019	 hat	 «EurAsia	 Heart	 Foundation»	 4180	 Operationen	 durchgeführt	 und	
insgesamt	mehr	als	19'800	Patienten	in	diesen	Ländern	behandelt.	«EurAsia	Heart	Foundation»	
hat	 neue	 Kliniken	 gegründet,	 Kliniken	 mit	 schlechten	 Resultaten	 und	 eingeschränkten	
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Behandlungsspektrum	 reformiert,	 zahlreiche	 Fachleute	 vor	 Ort	 ausgebildet	 sowie	 Aus-	 und	
Weiterbildungsmöglichkeiten	in	verschiedenen	Ländern	organsiert.		
	
Die	beiden	Abbildungen	geben	eine	graphische	Darstellung	der	Anzahl	Operationen	und	Anzahl	
behandelter	Patienten	der	letzten	knapp	20	Jahre	wieder.		
	

 
 

 
	
Die	Stiftung	 ist	 in	der	globalen	medizinischen	Landschaft	gut	verankert	und	zählt	 in	Bezug	auf	
Reichweite,	 Anzahl	 operierter	 Patienten	 sowie	 Anzahl	 Missionen	 zu	 den	 führenden	 NGO’s	 im	
Bereiche	der	kardiovaskulären	interventionellen	und	operativen	Medizin.		
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Allerdings	 fehlt	 uns	 bisher	 die	 Anbindung	 an	 die	 nationalen	 Akteure,	 welche	 in	 der	 globalen	
Gesundheitszusammenarbeit	engagiert	sind.	Im	Rahmen	der	Etablierung	einer	Zusammenarbeit	
mit	DEZA/ZEWO	möchten	wir	uns	deshalb	auch	in	diesem	Kreis	vernetzen	und	einbringen.	
	

Einerseits	 stellen	 wir	 gerne	 unser	 Wissen	 und	 unsere	 Erfahrung	 im	 Bereich	 der	
Herzkreislauferkrankungen	 den	 Mitgliedern	 von	 Medicus	 Mundi	 Schweiz	 zur	 Verfügung.	
Andererseits	 ist	 ein	 Austausch	 etwa	 zur	 Wirksamkeit	 von	 Interventionen	 (Implementation	
Research),	 zum	 Risikomanagement	 oder	 zur	 Qualitätssicherung	 für	 uns	 sicherlich	
gewinnbringend.	Wir	sind	überzeugt,	dass	eine	Mitgliedschaft	von	«EurAsia	Heart	Foundation»	
beim	Netzwerk	Medicus	Mundi	Schweiz	für	beide	Seiten	gewinnbringen	sein	und	die	Palette	der	
Kooperationsthemen	weit	über	die	oben	erwähnten	Punkte	hinaus	gehen	könnte.	
	
Vor	diesem	Hintergrund	würde	es	uns	sehr	freuen,	wenn	Sie	unseren	Antrag	auf	Mitgliedschaft	
prüfen	 und	 gegebenenfalls	 gutheissen.	 Natürlich	 bin	 ich	 bereit,	 «EurAsia	 Heart	 Foundation»	
jederzeit	 persönlich	 im	Detail	 vorzustellen.	Weitergehende	 Informationen	 finden	 Sie	 bis	 dann	
unter	www.eurasiaheart.ch.		
	
	

Als	Beilage	finden	Sie	ferner	eine	Broschüre	aus	dem	Jahre	2017	inklusive	Tätigkeitsbericht	des	
Jahres	2016	sowie	die	Tätigkeitsberichte	der	Jahre	2017	und	2018.		
	
	
	
Für	weitere	Fragen	stehe	ich	Ihnen	selbstverständlich	gerne	zur	Verfügung.	
	
	
	
Mit	freundlichen	Grüssen	
	
	
	

	
Prof.	Dr.	med.	Dr.	h.c.	Paul	Robert	Vogt	
Facharzt	FMH	für	Herz-	und	thorakale	Gefässchirurgie	
Facharzt	FMH	für	Chirurgie	inklusive	Schwerpunktitel	für	Gefässchirurgie	
Präsident,	EurAsia	Heart	–	A	Swiss	Medical	Foundation	
	


